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welt Neu verknüpft werden kann; ber es besteht der Adressaten dominiert und daher die Idee der
die Hoffnung, da{fßs diese Lösungen gibt. Sie orrelation eine hräglage kommt.
sind der Richtung Z.Uu suchen, da{fs sich die Ver- Umfangreich und ausführlich ist uch das nter-
kündigung VO!]  - den bestehenden Chlichen richtsprojekt beschrieben, dem das vorher
Formen und Praktiken löst und die authentische Grundgelegte religionspädagogisch umgesetzt
Botschaft Jesu Hinblick auf die bestehenden wird. Der korrelative Schnittpunkt zwischen
rwartungen, Nöte und Hoffnungen Neu artı- dem Ehesakrament und der enswel der
kuliert wird. Dafß dies eın hoher Anspruch ist, üler wird der ‚Hilfe Ehereife‘ gesehen;
der LLIULX allzu rasch VUIL‚L den bestehenden das Wort Ehesakrament wird mıiıt ‚Lebensfigur‘
lıchen Alltagsfragen eingeholt und überlagert wiedergegeben. Au  G W e die Komple-
wird, kann der die Tagung beschliefßenden tät des Themas weißl und dies uch durch das
Schlußdiskussion entnehmen, die auszugswelse Anführen anderer Aspekte Ausdruck
wiedergegeben ist. bringt, ist doch L fragen, ob die genannten
Linz Josef Janda ormulierungen wirklich die Angelpunkte be-

zeichnen, die sowohl der Sakramentalıität der
Ehe wWwI1ıe der Lebenswirklichkeit der Schüler g-
recht werden. wird Z.UI111 Beispiel die Aussage,

REGUNGEN FÜR DIE PRAXIS daf die kramente die IC| gebunden und
‚Verwirklichungen der IC konkrete,
lebensbestimmende Situationen der enschen

UNTRAM, akramente ImM hinein’‘ sind aum mıiıt der verbreiteten
Religionsunterricht. ezeption der akramenten- Kirchenferne heutiger Schüler Verbindung C“
katechese des Zweiten atikanischen Konzils
schulischen Kontext. (Münsteraner Theologische Man legt die umfassende Arbeit, die 1997 VO)]  }

Abhandlungen 52) Oros, Altenberge 1998 der Philosophischen Fakultät der Universität
Kart. 96,—. Mannheim als Dissertation ANSCHOMUNCH wurde,

muıit Respekt der Hand Eine Fülle VO]  > Mate-(geb. ist als Lehrer für kath. Religion, rial wurde bearbeitet, eine Vielfalt VO)]  a} Gesichts-Deutsch und Philosophie ıner gymnasialen
Oberstute tätıg und cdarüber hinaus der Leh- punkten aufgezeigt. TOTLZ iImmer wieder HC-
rerfortbildung und der pfarrlichen Sakramen- noTmMm (nützlicher) Zusammenfassungen

bewirkt ber die Vielfalt der Bäume, da{s ınemtenkatechese engaglert. der Wald twas abhanden kommt.ınem eil 19—-124) werden die Sakramen-
tentheologie des Vaticanum und aktuelle Sa- INZ 0SE) anda
kramententheologische Entwürfe dargelegt. Im

Teil geht zunächst fachdidaktische Fra-
gen, wobei die Bedeutung des korrelativen An-
satzes herausgestellt wird 5-2 Ka- a TITRUMMER PETER/PICHLER Ö (Hg.),
pitel dieses es73 wird das Gemeinte Heiliges TLand heiderseits des Jordan. Fın biblischer

eispiel des Ehesakramentes den nter- Reisebegleiter. Tyrolia, Innsbruck. (264, farb
cht umgesetzt. kın Kapitel 346-—383) greift Abb.), 390,-/DM 5ö1,— ISBN 3.7022-
weiterführende fachdidaktische TODIeme auf, 77-8
gibt ınen knappen Überblick über eıne korrela- Die Herausgeber bieten mıit diesem Buch, das die
tive Bearbeitung ller Sakramente und schließt Zusammenstellung der eferate un:! Seminar-
muıit inem Gedanken VO]  . Montessori über beiträge VOI11 Dozenten und Studenten der
biographisch orientiertes religiöses Lernen. Auf Vorbereitungsphase mehrerer Israel- und orda-
den Seiten 385599 finden sich die Literaturhin- menreisen des Grazer Universitätsinstituts für
weilise und die Anmerkungen. das Neue Testament arste. eine praktische
Die Kapitel über die kramente bieten eine Vorbereitungslektüre ine Reise „Heilige
umfangreiche Darstellung der verschiedenen Sa- Land beiderseits des Jordan'  “ Das Buch hat ınen
kramententheologischen Ansätze. asselbe gilt neutestamentlichen Schwerpunkt; grundlegende

das Kapitel über Korrelation. rotz der An- Informationen den alttestamentlichen atio-
fragen, die RS üngster Zeit diesem Ansatz nen und umfangreiche ulturgeschichtliche Ab-
<ibt, sieht keine ernatıve Korrelation, schnitte sind jedoch einbezogen. Der Weg des
WEe] diese richtig pra  1€!] wird. Die Gründ- Buches VO]  5 Galliläa über Beth Shean hin-
lichkeit der Bearbeitung vermuttelt inen guten über nach Jordanien die Dekapolis und VO  3

dort unter Zu den Nabatäern nach Petra, WEeIl-Überblick über den gegenwärtigen Diskussions-
stand, bringt ber auch die efahr muit S1  dll daf det sich cdlann wieder nach 'esten und über
das Inhaltliche über clie Wahrnehmungsfähigkeit den egeV hinauf nach Jerusalem. Besonders


